
Nummer:  
Datum:  
BETRIEBSANWEISUNG  
Betriebsmittel  
Anwendungsbereich  
Niedervoltbeleuchtung  
Bearbeiter/in:  

Gefahren für Mensch und Umwelt  
Schutzmassnahmen und Verhaltensregeln  
[image: image1.jpg]



Verhalten bei Störungen  
Verhalten bei Unfällen; Erste Hilfe  
[image: image2.jpg]



Instandhaltung; Entsorgung  
Zusätzlich beachten  
Datum:  
Nr.:  
1 von 1 

Seite:  
Nächster Über-

prüfungstermin:  
Unterschrift(en)

Verantwortl.:  
Ersteller  



Diese Betriebsanweisung gilt für den Betrieb von Niedervoltbeleuchtungsanlagen und -systemen.





Bei Niedervolt-Halogen-Glühlampen werden etwa 85 % der zugeführten elektrischen Energie in Wärme umgesetzt. Dadurch entstehen am Lampenkolben Temperaturen von mehr als 500 °C und am Reflektor von mehr als 200 °C. Das bedeutet eine hohe Brand- bzw. Verbrennungsgefahr. Heiße Lampenteile geplatzter Lampen können ebenfalls zu Verletzungen führen.





Beim Betrieb sind die Angaben des Herstellers zu beachten.


Brennbare Stoffe dürfen sich nicht in der Nähe der wärmeabstrahlenden Betriebsmittel befinden.


Wird ein Dimmer verwendet, so muss er für den Transformatorbetrieb geeignet sein.


Frei durch die Räume gespannte Leitungen dürfen nicht zweckentfremdet werden (z.B. durch Dekoration).


Andere Verbraucher als Lampen dürfen nicht an die Anlage angeschlossen werden.





Defekte Lampen dürfen nur durch solche mit gleicher Bauart, Leistung und Spannung ersetzt werden.


Defekte Transformatoren, Konverter und Leitungen dürfen nur gegen solche Bauteile ersetztwerden, die den Herstellerangaben entsprechen.





Denken Sie bei einem Unfall daran, nicht nur den Verletzten zu retten und erste Hilfe zu leisten, sondern auch die Unfallstelle abzusichern.


Suchen Sie einen Durchgangsarzt auf, wenn aufgrund der Verletzung mit Arbeitsunfähigkeit zu rechnen ist.


Melden Sie jeden Unfall unverzüglich Ihrem Vorgesetzten oder dessen Vertreter.


NOTRUF:                


Ersthelfer in der Abteilung                              Frau/Herr:                                    


Reparaturen nur von Fachkräften durchführen lassen.


Änderungen an der Anlage nur durch Elektrofachkräfte durchführen lassen.


Regelmäßige Prüfung nach BGV A2 veranlassen.





